
 

 

Microsoft Dynamics CRM 4.0 

Systempflege und Weiterentwicklung 

Die Weiterentwicklung und Anpassung des Systems führen Sie in den Administrationsbereichen des Systems 

durch. 

Gehen Sie im Menüpunkt Einstellungen auf Anpassungen und wählen Sie den Bereich „Entitäten anpassen“ aus. Entscheiden Sie, ob 

Sie eine existierende Entität (also ein bereits im System verwendetes Objekt – wie Firma, Kontakt, usw.) verändern wollen oder ein 

vollständig neues Objekt anlegen wollen. 

 

Änderung des bestehenden Systems: 

Wählen Sie einfach in der Liste der bestehenden Entitäten das Objekt, welches Sie verändern möchten. Wenn Sie beispielsweise ein 

neues Feld „Gründungsjahr“ im Firmenformular anlegen möchten, öffnen Sie das Objekt Firma und wählen Sie unter dem Punkt 

Attribute „Neu“ zur Anlage eines neuen Feldes in der Datenbank aus. Geben Sie alle relevanten Daten wie die Bezeichnung 

„Gründung“ und den Typ des Feldes – in unserem Fall Datum – an. Speichern Sie Ihre Änderungen und öffnen Sie unter dem Punkt 

„Formulare und Ansichten“ das Firmenformular. Klicken Sie auf „Felder hinzufügen“, wählen Sie Ihr neu angelegtes Feld aus und 

fügen Sie es dem Formular hinzu. Nun speichern Sie nur noch Ihre Änderung ab und können die Änderungen veröffentlichen. Durch 

diesen Vorgang werden alle Änderungen im Web-Client und im Outlook-Client zur Verfügung gestellt. 

 

 

 



 

 

 

Unter „Entitäten anpassen“ können Sie Entitäten wie Firmen oder Kontakte anpassen, beispielsweise durch das hinzufügen neuer 

Felder. 

 

 

Ergänzung um neue Funktionalitäten: 

Genau so einfach wie Feldänderungen, können Sie vollständig neue Objekte im System anlegen. Ihre Fachabteilung Vertrieb 

wünscht, dass sie zukünftig ihre Kundenschulungen ebenfalls über das CRM System verwalten können. Um diese Anforderung zu 

realisieren wählen Sie im Bereich der Entitäten anpassen „Neu“, um ein vollkommen neues Objekt in der Datenbank anzulegen und 

mit bestehenden Objekten zu verknüpfen. Sie geben dem neuen Objekt den Namen „Schulung“ und ergänzen die Einstellungen, 

sodass keine Dublettenprüfung über Schulungen stattfindet, aber die Daten natürlich auch offline zur Verfügung stehen und mit 

Aktivitäten verbunden werden können. Jetzt ergänzen Sie im Bereich Attribute die entsprechend notwendigen Felder und fügen sie in 

das Formular der Schulung ein. Weiterhin verknüpfen Sie die Schulung über die Punkte 1:N Beziehung, N:1 Beziehung und N:N 

Beziehung mit dem bestehenden Datenmodell – in Ihrem Fall den Kontakten als Teilnehmer und den Benutzern als Trainer der 

Schulungen. Zum Schluss veröffentlichen Sie die Daten und somit stehen die Anpassungen allen Mitarbeitern automatisch zur 

Verfügung. Diese Anpassung auf Basis der in CRM zur Verfügung gestellten Entwicklungswerkzeuge, steht Ihnen auch nach einem 

Upgrade des CRM Systems auf eine neuere Version automatisch wieder zur Verfügung. 



 

 

 

 

Unter „Neu“ im Bereich „Entitäten anpassen“  können Sie ein vollkommen neues Objekt anlegen – in diesem Falle Schulungen, die 

von nun an von den Mitarbeitern im CRM System verwaltet werden können. 

 


